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Brandenburg. i 

JP o t L d a m.-—--Jn dem Potgdamer 
nttalhotel hat ein Berliner Lie: 
paar Selbstmord verübt. Es mie- 
te ein Kapellrneister Elbe aus Ber- 
süt sich und seine Frau ein Zim- 

fer im Hoteh das die beiden nicht 
mehr verließen. Ein Arzt hat fest- 

-gestellt, daß sie sich mit Cyantali ver- 

giftet haben. Der Mann ist etwa 25 
Jahre alt» das Mädchen dürfte nach 
den hinterlassenen Briesen Scherner 
heißen und 20 Jahre alt sein. 

E he r s w a l d e. —— Einen tödtli- 
chen Unsall erlitt der Arbeiter Otto 
Deutert aus Britz aus dem Grundstück 
der Landesirrenanstalt in Eherswal- 
de. wo neue Bauten für Geistegtrante 

Eerkichtet werden. 
Friedrichswilte —- Dem 

Wärter Konrad Jahre zu Friedrichs- 
wille irn Kreise Weststernhurg ist die 

-Rettungsmedaille am Bande verlie- 
hen worden« 

s Königswnsterhausew —- 

Beim Ranaieren getödtet wurde in der 
Macht der seit einem halben Jahr aus 
der Station Ksnigswnsterhausen am- 

ierende III-jährige unverheirathete 
Issistent Nitsch aus Altenheim i· Osm- 
;Er gerieth unter die Räder eines Gü- 
terzuges und wurde als schrecklich 
verstämmelte Leiche hervorgezogen. 

Ostpkeussem 
Königsberg —- Sein 50-jäh- 

riges Amtsiubiliium beging am 1. 
November der Eisenbahnoberassiftent 
Gustav Wohlert. 

Wie gemeldet wird, ist der Land- 
rath d.—-Tilly in Posen zum Oberte- 
gierungsrath ernannt und mit der 
Stellvertretung des NegierungsvriL 
sidenten hierselbst beauftragt worden. 

E Gr.Schöndamerau. Ein 
Unglückssall mit tödtlichem Ausgange 

fereignete sich in den ersten Morgen- 
stunden. Der Schuhmacher Nilulla 

; war in den nahe gelegenen Gmdchener 
», 

Wald gefahren, um Reisig zu holen. 
Er tonr aus dem Wagen beim Ausla- 
den beschäftigt, als er infolge eines 
vngliicklichen Tritteö rücklings herun- 
tersiel und sich das Genick brach. 

T a d i a u. hier feierte der Re- 
viersörfter Wohlsromm-Albrecht3hau- 
sen sein Wsiöhriges Dienstjubiläum 
Aus diesem Anlaß fand im Hotel 
«Schwarzer Adler« ein Festessen statt. 

Wmeussem 
C u l m see. Zwischen den Sta- 

tionen Culmsee und Wrotzlatoten 
wurde aus dem Bahndarnme dieLeiche 
des Kellners Johann Besrnnsli aus 
culmsee ausgefunden Nach dem Be- 

k-« 

rsynsti Nachts vom Zuge überfahren 
und getödtet worden. 

Dirfch1u. Jn Berlin starb 
der Königliche Regierungs- u. Bau- 
rath Reisen ErJvm hier als Bau- 
rneister bei der neuerbauten Eisen- 
bahnbrücke über die Weichsel chtig. 

Elbing -— Anläßlich des Zo- 
Zshrigen Dienstjubiläums der stödti: 
schen Förster Böttcher Ralau und 

Hegemeister RadtlesReichenbach fand 
in der Bilrgerressource ein Bierabend 
statt, an welchem zirta 200 Personen 
theilnahrnem 

schleswtgivolstetm 
O l d e n b u r g. —-—— Hier feierte der 

Lorlnecht Johann Junge das Fest 
seiner 40-jährigen Thätigleit auf Jo- 
hannisthaL 

Ratzeburg —- Erhiingt hat sich 
die Ehefrau des kürzlich verstorbenen 
Zigarrensabritanten Windtvehr. Sie 
hatte nach dem Tode ihres Mannes 
wiederholt Selbstmordgedanten ge- 
äußert. 

l 

fund der Leiche zu schließen, ist Deß-i 
I 
l 
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Ionoern —- In ver cttzung 
der Stadttollegien theilte der Vor- 
sitzende mit, dasz das Dienstsieael der 
Stadt mit dem Stadtwappen abge- 
nutzt sei und erneuert werden müsse. 
Sein Antrag, anstatt der lateinischen 
Inschrift eine deutsche zu wählen, 
wurde abgelehnt. 

W a n d s b e t. Der sozialdemo- 
kratische Stadtverorbnete R. v. Rog- 
bitzti ist an den Folgen einer Magen- 
1rebs-Operation im 47. Lebensjahre 
gestorben. 

Wesselburen«- Der Glaser- 
meister Frih Tornauist, der den aans 
sen Feldzug von 1848 51 mitge- 
macht hat, ist sur großen Armee ab- 
berusen Der Verstorbene war ein 
Kind unserer Stadt und bat in bem 

«h:iuse. in dem er geboren wurde und 

reichlich 60 Jahre sein Gewerbe aus- 

geübt hat« auch sein Leben beschlossen 
Dosen 

L i ssa. —- Einen tödtlichen Unsall 
erlitt ver Walbarbeiter Eichler aus 
Di. Jeserih. Als et mit anderen 
Arbeitern im Michel-irr Forst Bäume 
sällte, stürzte einer vorzeitig um und 
tras Etchler so unglücklich. baß er 

toter dem Stamm zu liegen tam und 
ihm die Schädeldecke eingeschlagen 
wurde. 

Rasch —- Ein schwerer Unsall 
kreisten si kürzlich in Trzeciewnica. 
Der Issiibe e Sohn des Fubtmunvs 
West-II war damit beschäftigt- 
M Isch en des Besitzers Kame- 
Mtt sur Ausbilie beim Bttiiaen 

W-· 
i 

aus das Feld zu führen. Jn seinem 
jugendlichen Ueberinuthe versuchte der 
Knabe aus dem Thiere zu reiten, wo- 
bei er sich mit den Füßen in das Ge- 
schirr verwickelte. Der Ochse, scheu 
geworden, erfaßte den Knaben mit 
den Hörnern und riß ihm ein Bein 
vom Körper ab. Darauf bearbeitete 
das Thier den Knaben mit Hörnern 
und Füßen, daß er in kurzer Zeit 
starb. 

pornmerm 
Stettin. —- Beim Fenstervntzen 

tödtlich verunglückt ist die Pförtners- 
srau Hasermann Als die Frau im 
ersten Stock beschäftigt war, glitt sie 
vom Gesitns ab und stürzte aus einen 
Hausen Pslastersteine, der aus der 
Straße lag. Die Verunglückte starb 
aus dem Wege nach der Unsallstation. 

Cöslin —- Daö Schwurgerieht 
verurtheilte den Bauernsohn Liptoiv 
aus Ratow wegen Todtschlags nach 
iünstsgiger Verhandlung, bei welcher 
125 Zeugen vernommen werden muß- 
ten, zu 12 Jahren Zuchthaus. Lisz- 
tvw hatte seine Braut Luise Tetzlass 
erwürgt und die Leiche unter das Eis 
des nahen Sees geschoben. Er hat 
die That nicht eingestanden 

Sei-legten. 

peeilau —·-Zum Demut-ell- 
vretfter in Brei-lau ist fiir .den verstor- 
benen Professor Filte der Komponist 
Richard Eichh, Klaviertehrer am 

Preslauer Schlesifchen Konfervatw 
rtum, probeweife fiir ein Jahr er- 

wählt worden. 

·Es vollendete der frühere langjäh- 
rige Präsident des Landgerichts-Bres«- 
·lau, Geh. Oberjustizrath Anton in 
Görlih, das 90. Lebensjahr. 

Am 5. November ift in Breslau 
der Strafrechtslehrer Geheimrath 
Professor Dr· Felix Friedrich W 
ngftorben. 

Beuthen OS. -— Kürzlich war 
lder Kutscher Ryttlit auf dem hiesigen 
Bahnhof mit dem Fortfchaffen von 

Milchtannen beschäftigt hierbei 
wurde er von einem einfahrenden 

-Güterzug erfaßt und auf der Stelle 
getödtet. 

Brieg." Jm Wiederaufnahme- 
berfahren wurde der ehemalige Fitt- 
forgeziigling, Grubenarbeiter Josef 
Ganczht wegen des in der Nacht zum 
Is. November 1910 verübten Todt- 
«schlags, begangen an dem Gastwirth 
Jung in Jantau, wiederum zu le- 

·bensliinglichem Zuchthaus, dauern- 
dem Ehrverlust und den Kosten des 

Verfahrens verurtheilt 
provtnz Sachsen und 

Thurtngem 
Magdeburg.----Die Firma W. 

«Groffe (Fleifcherei) blickt auf ein 25- 

iähriges Beftehen zur-Ich Das Ge- 
schäft wurde am Z. Nov. 1866 von 

Heinrich Groffe im hause Breiteweg 
229 gegründet. Der Jnhaber ver- 

stand erb, durch großen Fleiß das 

Geschäft in die hohe zu bringen. 
Dereburg -’-— Bei der Stadt- 

verordneten Ergänzunggwahl tout-—- 

den in der Z. und 2. Abtheilung die 
bisherigen Stadtverordneten Sani- 
tätsrath Dr. König und Landwirth 
Friedrich Wenhing fr. einstimmig 
wiedergewählt. 

Wernigerode. — Sotvohl in 
dem Wahlhezirt Wernigerode wie 
Hasserode wurden die von den So- 
zialdemokraten aufgestellten standidai 
ten der 3 Klasse mit erheblicher 
Mehrheit gewählt. Die Bürgerlichen 
verlieren dadurch wieder zwei Sitze, 
so daß nunmehr 7 Sozialdemokra- 
ten deni Stadtverordnetentollegium 
angehören. ,- ---- k- 

W i i i e n v e k gis-Ort pouruiuu 

ner Stehlitz wurde aus dem hiesigen 
Babnhose von einem einsabrenden 
Güterzuge überfahren. Er war sosort 
todt. 
Rbetnland und weotpdatems 

Aachen. —— Vier Menschenleben 
hat ein Uniall Fsorderh der sich in 
der Gassentrale der Annagrube in 
dem benachbarten Alsdors ereignete· 
Dort stürzte ein Gerüst, aus dem An- 
streicher arbeiteten, in sich zusammen. 
Dabei wurden zwei Anstreicher sosort 
getödtet, während die beiden anderen 

so schwer verletzt wurden, daß der 
eine aus dem Wege zum Knappschastö- 
traiilenhause in Bardenberg, der an- 

dere nach seiner Einlieferung dort- 

selbsi verstarb. 
B a r m e n. —- Jn einer Veröffent- 

lichung im Barmer Sonntagsblatt 
beklagt das Presbyteriuin der Unter- 
barmer evangelischen Gemeinde den 
Rückgang des Ertrags des Klingels 
deutet-L Es schreibt: »Der Ertrag ist 
in den letzten Jahren troh des steti- 
gen Wachsthums der Gemeinde nicht 
nur nicht gestiegen, sondern eher zu- 
rückgegangen. 

Schwerte. —- Einen tragischen 
Tod sand hier der Sohn des Postbe«- 
amten Rademacher, ein Zögling des 
Lehrerseminars zu Soest. Dem jun- 
aen Manne mußte vor kurzem einer 
Verletzung wegen das rechte Bein bis 
zum Knie amputirt werden. An den 
Folgen dieser Operation ist der Hoff- 
nunasvolle ietzt gestorben. 
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Wa n ne. —- Die Gemeindevertre-« 
tung von Wonne hat den Vertragl 

Iiiber die Vereinigung der Gemeinde 
IWanne mit der Gemeinde Eickel auf 
lder Grundlage der Städte-Ordnung 
mit allen gegen drei Stimmen geneh- 
migt. 
Isumnover und Kraunscbweta 

H a n n o v e r.——-ES weht von dem 
Lindener Rathhauöthurm die mit ei- 
nem Trauerflor oersehene Fahne halb- 
mast. Nach kaum einem Jahr hat der 
Tod in die Zahl der Mitglieder des 
Magisirats abermals eine empfind- 
liche Lücke gerissen. Es verschied nach 
mehrroöchentlichem Mänteln Senator 
Röttger, der Senior der Lindener 
Stadtverwaltung. 

Brannfchweig. —«— Das 
Schwurgericht verurtheilte den Arbei- 
ter Miimecke aus Allrode wegen vor- 

sätzlicher und überlegter Tödtung fei- 
ner beiden Kinder zum Tode und 10 
Jahren Zuchthaus. Frau Mämecke 
wurde wegen vorsätzlichet Tödtung 
ohne Uederlegung zu drei Jahren Ge- » 

fängniß und fünf Jahren EhrverlustJ 
verurtheilt. 

Papenvurg. —Der Diplom- 
Jngenieur Stadtbaumeister Bren- 
"mann. friihet Lehrer an dem Techni- 
lum in Holzrnindem der bei einer 
Wagensahrt verunglückte, ist seinen 
schweren Verlehungen erlegen. 

Uelzen. Es fand im benach- 
barten Wieren die Einweihung der 
neuen Kirche statt. Zu der Feier wa- 
ren als Vertreter der Behörden er- 

schienen: der Präsident des Konsisto- 
riums, Florschiitz - Hannover, Gene- 
ralsuperintendent Möller - Hannoven 
Oberregierungsrath v. Kamptz-Lüne- 
hurg und die Kirchenlommissarien 
Propst Baustedt Ulzen und Land- 
rath Albrecht-lichem 

DchUchng. 
Kröpe l i n.· — Beim Hantieren 

mit einem Revolver erschoß sich in 
feinem im ersten Stockwerk sbefindli- 
chen Zimmer der 25-jährige Sohn 
der Wittwe Laudahn hierselbst. 

Mecklenburg. -Das Fest der- 
goldenen Hochzeit feierten Cigarretl- 
machet Friedrich Krüger und Frau 
hierselbst, denen der Großherzog mit 
einem Glückwunschschreiben ein Geld- 
geschenl zugehen ließ. 

G ii ft r o w. Wegen Versuchs der 

Ermordung seiner Frau und Anstis- 
iuna zum Meineide hat sich der 
Statthalter Karl Schriider aus Gr- 
Raden vor dem Schwurgerichte zu 
derantwortem Er erhielt 10 Jahre 
Zuchthauö. 

Vcsscflsoskmstsdco 
B ü d i n g e n. Zum Nachfolger 

des in den Ruhestand oersetzten Kam- 
merdireltors Christ. Müller hat der 
Fürst Wolgang von Büdingen den 
Rammerassessor Dr. Weimer ernannt: 
die Stelle als Forslmeister hat der 
Forstassessor Blitz erhalten. 

F r i e d b e r g. — Das 50-jiihrige 
Dienstsubiläum des Musitdireltors i 
Schmidt dereinigte im Saalbau dies 
Spihen der Behörden« des Kreisami ’ 

les, der Stadt, Vertreter der Vereine- 
die der Jubilar gründete, leitete, bez. 
noch führt, die Seminarlehrer, die 
Lehrer des Predigerseininarg, zahl- 
reiche Lehrer und Geistliche. 

Nieder.-Ramstadt. Jn 
der epileptischen Anstalt erlitt ein lit- 

jiihr. Zögling durch Verbriihen beim 
Baden derartige Verletzungen daß er 

an den erlittenen Brandwunden starb. 
EISUBSIIOIVJUCCIL 

A u metz. Der seit elf Jahren 
Ihier thätig gewesene und ini ganzen 
Revier wohlbekannte Gendarrneries- 
wachtmeister Aretsch ist nunmehr nach 
·lurzem Krankenlager gestorben· 

Groß Moyeuvre. An 
Allerheiligen wurde am Abend dem 

17jährigen Nisel von hier von zwei 
Jtalienern vor dem Cafe Esch in 

Noleingen mit einem Dolche in die 
Unterleibsgegend ein Stich beige 
bracht, der eine tlaffende Wunde von 

22 Centimetern Tiefe hervorrief Der 
Schwerverletzie wurde nach Metz ge- 
bracht 

Rbetnpralz. 
Kaiserglautern Jni Wie-« 

senthalerhofe wurde der Fadrilarbei,- 
ter Heinr. Becker im Streit erstochen. 

P i r m a se us. Der langöhrige 
Präsident des Pfälzischen Landrathes 
Kommerzienrath Aug. Schneider feier- 
te hier seinen 80. Geburtstag. 

liessen-Mann 
Ka sfe l. — hier verschied Herr 

Bankdirettor Friedrich Henkel, der 
seit 1895 dem hiesigen Kreditverein 
G. m. b. H. als Mitglied des Direk- 
toriurns und schließlich als zweiter 
Banldireltor angehörte. 

F u ld a. — Jn dem Dorfe betten- 
hausen in der Rhön brannten durch 
Großseuer 18 Wohnhäuser nieder. 

Gelnhausen. —- Jn Hein- 
richsthal (Spessart) lam das fünf- 
jährige Kind des Landwirthö Andr. 
Stenger dem offenen heedfeuer zu 
nahe, die Kleider geriethen in Brand. 
Der Tod erlöste das Kind bald von 
seinem Leiden. 
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Sachsen. 
D r e sde n. —- Der 88 Jahre alte 

Herr Generalleutnant z. D. Oskar 
Bartly feierte mit seiner 6 Jahre jün- 
geren Gemahlin Katinia geb. v. Gor- 
don-Huntley die diamantene Hochzeit. 

B a u tzen. — Dein Fleischerlehr- 
ling Herrmann dahier wurde fiir die 
Errettung eines Soldaten vom Tode 
des Ertrinlens eine Geldbelohnung 
bewilligt. 

Chemnitz.—Jn derNachtwur- 
de auf der Chaussee Neulirchen—Leu- 
lersdori der 50 Jahre alte Förberei- 
arbeitet Meinert aus Neutirehen von 
einem Automobil überfahren und ge- 
tödtet. 

D e u b e n. —- Kiirzlich hatte das 
2-jährige Kind des hiesigen Einwoh- 
ners B. Bock einen Ton mit heißem 
Kassee umgeitoßen und sich dabei fast 
den ganzen Körper verbriiht. Jeht ist 
es den schweren Verletzungen erlegen- 

Ka i h.—Jm Kaiser Grunde wur- 
de der 12jährige Karl Kursawa er- 
hängt aufgefunden. Der unglückliche 
Knabe war unentschuldigt von der 
Schule weggeblieben 

Hspcklh 
M ii n chen» —-- Die Firma Fritz 

Schulze, Gesellschaft m. b. H. i· Liqu. 
dahier, hat sich aufgelöst; das Ge: 

ischäft ist auf eine offene Handelsge 
fellschaft unter der Firma ,,Fritz 
Schulze« übergegangen, welcher die 
Herren Fritz Schulze sen» Anton und 
Fritz Schulze jun., sämmtlich Kauf- 
leute in München, als Gesellschafter 
angehören. 

A i b l i n g. Kürzlich starb hier 
im 63. Lebensjahre der Versiche- 
rungs Jnspeltor Sigisrnund Muh- 
dauer. 

A m b e r g. Hier lam der 20jäh- 
rige Gießereiarbeiter Wagner von ei- 
ner Radtour ermüdet und erlältet 
nach Hause. Um sich zu etholen, legte 
er sich in den sogenannten Gasvors 
wiirmer. Dort wurde er todt aufge- 
fanden. Durch etngedrungeneg Gas 
lscheint er erstickt zu sein. 

B a m b e r g. Bürgermeister 
Wehkl, dessen Amtstermin im Januar 
abgelaufen wäre, wurde zum zweiten 
rechtstundigen Bürgermeister der 
Stadt Bamberg gewählt. 

Dachau. Der Gärtner Karl 
Lang dahier und der Prioatier Peter 
Rottensteiner in lGkollbach wurden von 
der Regierung von Oberbayern für 
die Förderung der Obfthaumzucht 
durch Verleihung eines Ehrendiploms 
ausgezeichnet 

Ordenvurg. 
Oldenburg. Vom hiesigen 

Schwurgericht wurde nach siinsstiini 
diger Verhandlung der 21 Jahre alte 
Maurer Langhage aus Bremen we- 

gen Mindes, begangen am 24. Juli 
an der Ehesrau Plüver aus Warten- 
"berg, zu lebenslänglicher Jud-thous- 
strase verurtheilt. 

Wbera. 
S i u t t g a t r. Oberlandesge—. 

richtsrath Dr. Johann Gmelin, Mit- 
glied des Verwaltungs-Gerichtshoses, 
Vorstand des württembergischen Bach- 
vereins, ist im Alter von 70 Jahren 
gestorben. 

Bergatreute. Jn Bonlan 
den ist das an der Straße Bergats 
reute-Baiensurt gelegene Wohn- und 
Oelonomiegebiiude des Teigivaareni 
sabritanten Michael Ludwig bis aus 
den Grund niedergebrannt. 

Ellwangen. Jn der Scheuer 
des Zimmermeisters Otto Gaugler in 
Nosenberg brach Feuer aug, das sich 
rasch aus das Wohnhaus verbreitete 
— 

--s -s-.- ---- —-—-’-———s—- 

kund das gesammte Amoesen in Asche 
legte. 

Erpfingen. Es brach hier 
Großfeuer aus, dem mehrere Wohn- 
und Oetonomiegebäude zum Opfer 
fielen. 

Ga i l o o rf. Auf der Straße 
Marlung Hirschfelben wurde der in 
jWestheim beschäftigte Schreiner Illin- 
lger mit schweren Verletzungen aufge- 
funden. Wie es sich herausstellte, ist 
Jckinger überfallen und feiner Baar- 
schaft von über 100 Mart beraubt 
worden. 

G m ü n d. — Das Ehepaar Bern- 
hard und Josephine Menrad feierte 
"feine goldene Hochzeit. 

Jsdcih 
B o n n d o r f. — Jn Ewattingen 

irourde der 24jährige J. Rohr von ei- 
nem Pferde derart auf Brust- und 
Herzgegend geschlagen ,daß starke in- 
nereBlutungen eintraten, welchen der 
junge Mann erlag» 

Baden Baden. — Jn Dos- 
ischeuern wurde der Diener Wendelin 
tErnst aus Varnhalt erfroren aufge- 
funden. Der Verstorbene soll dem 
Allohol allzu eifrig zugesprochen ba- 
oen 

Beinberg Hier ist das 
Gasthaus »Zum Rößler« sammt 
Scheune niedergebrannt. Es wird 
Brandstiftnng vermuthet. Alle Fahr- 
nisse verbrannten, dagegen tonnte das 
Vieh gerettet werden. 

Karlsruhe Jn Leipzig ist 
Professor Arthur Smolian im 55. Le- 
bensjahre gestorben. Hier in Karls- 
ruhe, seinem einstmaligen Wirkungs- 
treiS, wird man die Nachricht mit 
schmerzlichem Bedauern aufgenommen 
haben. 

Höllftein Das dem Gast- 
wirth Keller in Steinen gehörendes 
Gasthaus »zum Löwen« ging um den 
Kostenpreis von 90,000 Mk. in den 

Besiy des Traubenwirthes Sütterlin 
hier über. 

Jmpffingen. Es begingen 
der Kirchenfondsrechner Lippert und 
dessen Ehefrau in voller geistiger und 
körperlicher Rüstigkeit das Fest der 
goldenen Hochzeit. 

Litzelftetten. Der älteste 
Wähler zum Reichstag dürfte wohl 
hier zu finden sein. Es ist der am 

17. Oktober 1819 gebotene Klemens 
Hulden Im Jahre 1856 war er als 
Gemeinderath beim ersten Empfang 
·des Großherzogs auf der Mainau. 

IUIchng. 
Ulflingen. Kürzlich wurde 

der zu St. Vith ivohnende Schaffner 
Christian Hüvels nm hiesigen Bahn- 
«hof kurz nach Abfahrt eines Güter- 
«zuges todt aufgefunden Hiivels 
wollte wahrscheinlich während der 
Fahrt den Zug besteigen, wobei er 

herunterfiel und tödtlich verletzt 
wurde. 

freie Städte. 
H a m b u r g. Die Hamburg- 

Südameritanifche Dampfschifffahrts- 
FGesellschaft blickt auf ihr 40jiihriges 
iVeltehen zurück« Hervorragende hie- 
jtsige und ausländifche Rhedereien ha- 
«ben ihre Glückwiinfche übermittelt. 

Ein Riesengranitblock im Gewicht 
»von 30,000 Kilogramm traf von 

Bayern auf dem Altonaer Bahnhofe 
Lein und wurde durch den tgl Güter- 

Hvefteller Alexander Grund nuf einem 
Frnit 20 Pferden bespannten Block- 
ltoagen nach dem Friedhofe in Ohlg- 
ildorf geschafft. Der Block soll dort 
Hszu einein Denkmal iiir den ehemaligen 
Postdirettor Menqel aus Hamburg 
Verwendung finden. 
; Das Landgericht verurtheilte Rei 
L 
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«tig zu ZMonaten Gefängniß und 
·1500 Mark Geldstrafe oder weiteren 
150 Tagen Gefängniß, Klockow zu 
500 Mart Geldstrafe oder 50 Tagen; 
lHeise zu 2 Monaten Gefängniß und 
1000 Mark Geldstrafe oder weiteren 
100 Tagen und Lütt wegen Beihilfe 
zum Lotterieschwindel zu 150"Mark 

Geßldstrafe oder 15 Tagen Gefäng- 
ni 

Oesterretcb-Ungarn. 
Wie n. Das Ehrengericht, das 

dom Abgeordneten Binzenz Malik in 
seiner Ehrenangelegenheit mit den 
Abgeordneten Richard Marckhl und 
Heinrich Wastian bezüglich seiner an- 

gezweifeltenSatisfattionsfähigteit eisk- 
.«berufen wurde, hat mit Stimmen- 
»inel)rheit die Satisfaktionsutifiihig-s 
»teit des Abgeordneten Malit erklärt. 
l B u d a de st. — Jn der Honvedka- 
Iserne in.MarmaroE Szigeth trugen 
zder Finanzbeamte Keller und der 
IRechnungsbeamte Szent Kiralyi ein 
HSäbelduell unter schweren Bedingun- 
gen aus. Keller erlitt am Kopfe sehr 

schwere Verletzungen, so daß an ihm 
fan Ort und Stelle eine Operation 
Jvorgenommen werden mußte. Die 
;Ursache des Duells war ein Worin-ech- 
Jsel im Amte. 

Hier ist der Seniorchef der Bude- 
»pester Firma A. Guttmann efc Söhne, 
Karl Guttmann, in der Nähe von 

JGraz im Alter von 48 Jahren ver- 

sschieden Der Verstorbene spielte bis 
loor einigen Jahren in kaufmännischen 
yund titnstlerischen Kreisen eine her- 
vorragende Rolle. 

Jn Podolin gebar die Bäuerin 

»Marie Kosar siamesische Zwillingr. 
sDie Schwiegermutter der Frau, die 

salg Hexe gilt und eines von ihr ver-—- 

siibten Gistmordes wegen schon ein- 
’mal eine Strafe abzubüßen hatte, re- 

ldete den Bauern ein, daß die Frau- 
mit dem Teufel ein Verhältniss ge- 
habt habe. Die Wöchnerin nahm sich 
dies so zu Herzen, daß sie sieh des 
Nachts mit den Zwillingen in den 
Hof schlich und sich in den Brunnen 
stürzte. 

J n n s b r u et. — Der Südbahm 
tapezierer Anton Zötsch wollte mehrere 
aus der Straße spielende Kinder vor 

einem herannahenden Antomobil in 
Sicherheit bringen, er wurde jedoch 
selbst Von dem Krasttvagen erfaßt 
und so schwer verletzt, daß er im 

sKranlenhause starb. Die Kinder blies 
den unverletzt- 

Schweiz 
Be r n. — Der des Doppelmordes 

und der Brandstistung angekiagte 
Rudolf Niederhöuser hat-vor den-Ge- 
schwotenen die That eingestanden 

Ba s e l. —- Dutch den Genuß gis- 
tiger Pilze ist die ganze Familie des 
Hausirets Cornacchia:Basso erkrankt. 
Ein Sohn ist bereits gestorben, wäh- 
tend der Vater und ein anderer Sohn 
ins Biiraerspital verbracht werden 
mußten. Der zweite Sohn schwebt in 

;Lebensgesahr. 
Bi e l. —— Als Mitglied des Gro- 

ßen Ratheg- wurde gewählt Arbeiter- 
setretär Reyser. 

C h u r. —-— Das Militärgericht ver- 
urtheilte den Rettuten Weber von 
Sang zu sechs Monaten Gefängniss.v 
Er hatte betrügerischerweise aus der 
Post eine Sendung von 10 Fr» die 
einem Kameraden gehörte, erhoben 
und mit falschem Namen wittert- 

E a a i w i l. —--— Dem Landwirtfxs 
Reber stürzte beim Heimführen von 
Holz aus dem Walde der Wagen um. 
Er kam darunter zu liegen und wurde 
von seinem Bruder todt ausgefunden 

L 

ll Es giebt keine langen Wintembende mehr! Il 

Der Graf non » 

Month Christo 

slusndkc Dom-O 

—- II- 

cefen Sie den interessantesien Roman 
aller Zeiten, das an Abenteuern reiche 

Leben des 

Graka von cMann Christo 
von Alerandre Dninas l 

Reben diesem unvergleichlich spannende-n 
Roman enthalten die beiden Bünde noch zwei 

weitere Montana 

Ein Grab an der Kirchhofe-nimm 
von Julie Bnrow 

vauliurnlios M su. Mast-» 

l 
In der Osfiee dieser zeitung zi: haben 

preis der 3 Kommu--yglszuøgavegGroher Drum-Mut 75 Clo. 
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